
» SPORT LOKAL Samstag, 14. September 2019

Sportstätten in Meinerzhagen
Stadion Oststraße

Samstag
10.00 RSV Meinerzhagen F1 –

TSV Lüdenscheid F
10.00 RSV Meinerzhagen F2 –

Kiersper SC F2
11.00 RSV Meinerzhagen E1 –

TuS Stöcken-Dahlerbrück E
15.00 RSV C - Kiersper SC C
Sonntag
11.00 RSV Meinerzhagen B –

Kiersper SC B

Sportplatz Hunswinkel
Samstag
14.45 RSV Listertal C –

Dünschede/Helden/Grevenbr. C2
Sonntag
10.30 RSV Listertal Frauen –

Iserlohner TS Frauen
12.30 RSV Listertal II –

SG Hützemert/Schreibershof II
15.00 RSV Listertal –

SV Dahl-Friedrichsthal II

Sporthalle Rothenstein
Sonntag
15.00 SG Kierspe-Meinerzhagen II –

SG Kierspe-Meinerzhagen

Reitanlage Grünenbecke
Samstag
8.30 Dressurturnier des

LRFV Meinerzhagen
Sonntag
9.00 Dressurturnier des

LRFV Meinerzhagen

Sportstätten in Kierspe
Sportanlage Felderhof

Samstag
12.00 Kiersper SC E1 –

TuS Grünenbaum E1
Sonntag
11.00 Kiersper SC III –

SSV Lüdenscheid
13.00 Kiersper SC A –

SC Lüdenscheid A

Sportplatz Haarhauser Weg
Sonntag
13.00 TSV Rönsahl II –

TuS Linscheid-Heedfeld II

Motoballarena In der Helle
Samstag
16.30 MSF Tornado Kierspe –

MSC Pattensen

Sportstätten in Halver
Sportplatz Kreisch

Samstag
11.00 TuS Grünenbaum F2 –

RW Lüdenscheid F4
12.00 TuS Grünenbaum E2 –

Kiersper SC E2
13.15 TuS Grünenbaum D2 –

TuS Plettenberg D1

FK-Söhnchen-Arena
Samstag
11.00 TuS Ennepe F1 –

Kiersper SC F1
11.00 TuS Ennepe F2 –

TuS Plettenberg F2
12.00 TuS Ennepe E –

RW Lüdenscheid E1
13.30 TuS Ennepe D –

SC Lüdenscheid D4
15.00 JSG Ennepe/Halver C –

TSV Lüdenscheid C
Sonntag
15.00 TuS Ennepe –

RSV Meinerzhagen II

Franz-Dobrikat-Sportplatz
Samstag
11.00 FC Phoenix Halver F –

SC Lüdenscheid F

Sportstätten in Schalksmühle
Sportplatz Kuhlenhagen

Sonntag
11.00 JSG Grünenbaum/Stöcken B2 –

SC Plettenberg B2
13.00 TuS Stöcken-Dahlerbrück II –

FC Phoenix Halver
15.00 TuS Stöcken-Dahlerbrück –

Eyüpspor Werdohl

Sporthalle Löh
Samstag
13.15 SGSH Dragons C –

TuS Grünenbaum C
15.00 SGSH Dragons B –

HSG Herdecke/Ende B
17.00 SGSH Dragons A –

HTV Hemer A
Sonntag
15.00 SGSH Dragons wB –

SVT Bochum-Riemke wB
17.00 SGSH Dragons III –

TVE Netphen

WO SIE SPIELEN

Auswärtstouren
mit dem RSV

Meinerzhagen – Morgen
geht’s nach Sprockhövel, am
22. September nach Pader-
born und drei weitere Tage
später ins Versetal – der Mo-
nat September hält für den
RSV Meinerzhagen ein stram-
mes Auswärtsprogramm be-
reit. Immer mit dabei ist die
stetig wachsende Anhänger-
schaft des Fußball-Oberligis-
ten, die für jedes der genann-
ten Auswärtsspiele einen Bus
gechartert hat. Wer mitfah-
ren möchte, kann sich dafür
telefonisch bei Tina Semrau
unter der Rufnummer 0160-
93886808 anmelden. Die Kos-
ten pro Fahrt belaufen sich
auf 10 bis 15 Euro, abhängig
ist der Betrag von der Auslas-
tung des Busses. MZV

RWL-Reserve stürmt an die Tabellenspitze der Kreisliga B
setzte sich TuRa Brügge ge-
gen TSKV Altena mit 6:3
durch. Nachstehend die Spie-
le im Stenogramm Ku

RW Lüdenscheid II – RSV Meinerz-
hagen III 3:2 (1:1) – Tore: 0:1 (4.) S.

Demir, 1:1 (22./Eigentor) Foth, 2:1 (48.)
Jindou, 3:1 (50.) Tuz, 3:2 (90.+4) S. De-
mir – Bes. Vorkommnis: Gelb-Rote
Karte für Urkan (RWL II /45.)
TuS Versetal – TSV Lüdenscheid II
1:5 (1:3) – Tore: 0:1 (3.) D. Yilmaz, 1:1
(11.) Lichte, 1:2 (13.) Inan, 1:3 (40.) Sert,

1:4 (57.) Inan, 1:5 (89.) Demetgül
TuRa Brügge – TSKV Altena 6:3
(4:1) – Tore: 1:0 (9.) Stenmans, 1:1
(22.) Bah, 2:1 (27.) Krugmann, 3:1 (37.)
Krugmann, 4:1 (39.) Krugmann, 5:1 (47.)
Krugmann, 6:1 (49.) Stenmans, 6:2 (68./
Foulelfmeter) Bah, 6:3 (76.) Toure

dahinter folgt der TSV Lüden-
scheid II, der in der Höhe
überraschend beim A-Liga-
Absteiger TuS Versetal mit
5:1 die Oberhand behielt. Im
dritten Spiel am Donnerstag

Kreisgebiet – Rot-Weiß Lüden-
scheid II hat durch einen 3:2-
Erfolg über den RSV Meinerz-
hagen III die Tabellenfüh-
rung in der Fußball-Kreisliga
B übernommen. Punktgleich

Daumen hoch: Das erfolgreiche Quartett des KKSV Meinerzhagen mit Carolina Horst, Tyler Johann, Damon Johann und Sven Valland (von links).

Zwei Mal Silber für den KKSV
SPORTSCHIESSEN Damon und Tyler Johann in Garching DM-Zweite

hann sowie Klaus Söhl be-
treute.

Das zweite Ärgernis war
technisch bedingt: Ein Com-
puterabsturz sorgte dafür,
dass im Anschluss an die
Deutschen Meisterschaften
nur die Gewinner und Plat-
zierten der U7 ausgezeichnet
werden konnten – für die an-
deren Altersklassen lagen
zum geplanten Siegereh-
rungstermin die Ergebnisse
nicht vor. Nachgeholt wer-
den konnte die Ehrung erst
am darauffolgenden Sonntag-
morgen – allerdings war der
überwiegende Teil der DM-
Teilnehmer zu diesem Zeit-
punkt bereits abgereist.

schaffte es Carolina Horst im
Wettkampf mit dem Lichtge-
wehr auf Rang sechs, in der-
selben Altersklasse wurde
Sven Valland Fünfter mit der
Lichtpistole.

Geschmälert wurde das Er-
lebnis durch einige organisa-
torische Mängel. So beklag-
ten Teilnehmer und mitge-
reiste Übungsleiter die teil-
weise doch sehr beträchtli-
chen Schlangen vor den
Schießständen. „Nicht weni-
ge Kinder haben bis zu an-
derthalb Stunden warten
müssen“, berichtet Mike
Stratmann-Johann, der die
vier KKSV-Kinder gemeinsam
mit seiner Ehefrau Maren Jo-

mon Johann belegte in der Al-
tersklasse U9 mit der Licht-
pistole den zweiten Platz,
und in der U11 stand ihm
sein Bruder Tyler in nichts
nach: Mit dem Lichtgewehr
sicherte er sich ebenfalls
Rang zwei und damit die Sil-
bermedaille. Er landete am
Ende lediglich einen einzigen
Punkt hinter Sieger Marlon
Petereit (SGI Bleckede), ver-
passte Gold also nur um Haa-
resbreite.

Auch die Ergebnisse der
beiden anderen KKSV-Nach-
wuchsschützen, die in Gar-
ching in den Schießstand tra-
ten, konnten sich sehen las-
sen. Bei den U11-Kindern

Schießen mit Lichtpistole
oder -gewehr: Zusätzlich
mussten die jungen Schützen
auch vier Aufgaben in den Ka-
tegorien Schnelligkeit, Ge-
schicklichkeit, Konzentrati-
on und Koordination erfül-
len. Drei davon flossen ge-
meinsam mit den Resultaten
des Schießens in die Wertung
ein.

Die Brüder Damon und Ty-
ler Johann stellten in Gar-
ching einmal mehr unter Be-
weis, dass sie auf den Spuren
ihrer sehr erfolgreichen Mut-
ter Maren wandeln, die weni-
ge Tage zuvor an gleicher
Stelle DM-Siebte mit der Luft-
pistole geworden war. Da-

VON THOMAS BUSCH

Meinerzhagen – Die Olympia-
Schießanlage in Garching bei
München war kürzlich Aus-
tragungsort der dritten Aufla-
ge der Deutschen Jugend-
meisterschaften „Faszination
Lichtschießen“. Höchst er-
folgreich mischten dabei
auch vier Nachwuchsschüt-
zen aus den Reihen des hei-
mischen KKSV Meinerzhagen
mit.

Insgesamt 130 Kinder im
Alter bis elf Jahre nahmen an
den Titelkämpfen nördlich
der bayrischen Landeshaupt-
stadt teil. Wie gewohnt ging
es dabei nicht allein um das

Play-off-Generalprobe gegen den Vizemeister
MOTOBALL-BUNDESLIGA NORD MSF Tornado Kierspe – MSC Pattensen / heute, 16.30 Uhr

Dreh- und Angelpunkt bei
den Niedersachsen ist Tobias
Hahnenberg, auf den die
Kiersper heute Nachmittag
ein besonderes Auge haben
müssen.

Nichtsdestotrotz möchten
die Tornados die Punkterun-
de nur allzu gern mit einem
Sieg abschließen. „Zu Hause
wollen wir die Pattenser auf
jeden Fall bezwingen“, sagt
Sachs – wissend, dass seine
Schützlinge eine schwere
Aufgabe erwartet. Personell
sind die Volmestädter wieder
besser aufgestellt als vor Wo-
chenfrist, als sie die Partie in
Jarmen mangels Masse absa-
gen mussten. Fehlen werden
heute Kevin Friedrich und
Norman König. tbu

MSF Tornado: Kalter – Heller, Licht,
Meier, Schäfer, Schulz

Kierspe – Vor dem letzten
Spieltag der Motoball-Bun-
desliga Nord steht noch eine
Entscheidung aus: Wer
nimmt neben Meister 1. MSC
Seelze, dem MSC Pattensen
und den MSF Tornado Kier-
spe an den Play-offs gegen die
Süd-Vertreter am 21./22. und
28./29. September teil?

Während der MBC Kierspe
seine zwölf Punktspiele be-
reits absolviert hat, sind die
MSF Tornado Kierspe heute
noch einmal im Einsatz. Ab
16.30 Uhr stehen sie in heimi-
scher Arena dem MSC Patten-
sen gegenüber. Dieser steht
als Nord-Vizemeister fest und
ist wohl nicht nur nach Ein-
schätzung von Tornado-Trai-
ner Daniel Sachs „gemein-
sam mit Seelze der stärkste
Gegner in unserer Gruppe“. Mit Köpfchen wollen Patrick Licht und Co. gegen den Vizemeister zu Werke gehen. FOTO: WES

Deutliche Auftaktpleite für die SGKM-Frauen
tet die SGKM am Sonntag, 22.
September, wenn sie bei Auf-
steiger TS Selbecke zu Gast
ist. tbu

SGKM: Laufer, Richau – M. Semeraro
(4/2), Rittner (2), K. Semeraro (2), Ley
(1), Sterchele (1), Engstfeld, Lambrecht,
Meyer, Morlinghaus, Schmiedel

sichts der gerade einmal
zehn erzielten Törchen trat
auch die Tatsache in den Hin-
tergrund, dass Kwiatkowski
mit 23 kassierten Treffern
nicht einmal unzufrieden
war.

Ihr nächstes Spiel bestrei-

zeit, „aber leider haben wir
viel zu oft die falschen Ent-
scheidungen getroffen“, legte
Trainer Heiko Kwiatkowski
den Finger in die Wunde.
Konsequenz davon war unter
dem Strich eine ganz schwa-
che Angriffsleistung – ange-

im Duell zweier einstiger Ver-
bandsligisten den Kürzeren.

Dabei ließ es sich für die
SGKM zunächst gut an, doch
nach dem 3:2 (8.) hatte sie ihr
Pulver bereits verschossen.
Gute Tormöglichkeiten hatte
sie zwar auch in der Folge-

Meinerzhagen – Nichts zu ho-
len war für die Bezirksliga-
Handballerinnen der SG Kier-
spe-Meinerzhagen im vorge-
zogenen Saisoneröffnungs-
spiel gegen den TV Westfalia
Halingen. Mit 10:23 (5:10) zo-
gen die Volmestädterinnen

Kreisgebiet – Am Sonntag be-
ginnt sowohl in der NRW-
Oberliga als auch in der Be-
zirksliga Sauerland der
Schachspieler die Saison.
Die Schachregion ist nach
dem Aufstieg der SvG Plet-
tenberg wieder in der dritt-
höchsten Spielklasse, der
NRW-Oberliga, vertreten.
Dort wollen die Vier-Täler-
Städter eine gute Rolle spie-
len und sollten auch das
Zeug dazu haben.

Offizielles Saisonziel ist
die frühzeitige Sicherung
des Klassenerhaltes. Dazu
wäre am Sonntag (11 Uhr)
ein Heimsieg gegen den SV
Dinslaken hilfreich. Die
Plettenberger gehen leicht
favorisiert in dieses Duell,
müssen zum Auftakt nur
den Internationalen Meister
Hans Klip aus den Nieder-
landen ersetzen. Insgesamt
ist das Plettenberger Team
durch die Rückkehr von
Dirk Jansen (Weidenau)
noch stärker aufgestellt als
im Vorjahr, wird mitunter
fünf Titelträger aufbieten
(im Kader sind noch mehr,
die aber nicht alle primär
eingeplant sind). Wenn die
Saison gut läuft, wäre es kei-
ne Sensation, wenn die Vier-
Täler-Städter so vielleicht
gar nach oben schauen kön-
nen. Die nominell stärksten
Teams sind wohl der SV Let-
mathe und die 2. Mann-
schaft des Bundesligisten SV
Mülheim-Nord. Die DJK Auf-
wärts Aachen hat ihre eben-
falls sehr stark eingeschätz-
te Reserve vor dem Start zu-
rückgezogen, steht als ers-
ter Absteiger fest.
Der Kader der SvG Plettenberg:
1. GM Gergely-Andras-Gyula Szabo, 2.
GM Thorsten Michael Haub, 3. IM Je-
roen Bosch, 4. IM Glen De Schamphe-
leire, 5. FM Alex Browning, 6. IM Hans
Klip, 7. FM Florian Sebe, 8. FM Aleksej
Litwak, 1001. Marc Schulze, 1002.
Dries Wedda, 1003. Dawid Pieper,
1004. Dirk Jansen, 1005. Thomas Kuh-
nen, 1006. Max Bouaraba

Am Sonntag um 14 Uhr be-
ginnt auch in der Bezirksliga
Sauerland die Saison, in der
diesmal nur sechs Teams
antreten. Nomineller Favo-
rit der Liga ist der TSV Dahl.
Zum Auftakt kommt es zu
folgenden Spielen: TM

MSHS III – MSHS II
TSV Dahl – SvG Plettenberg III
SG Lüdenscheid II – SV Werdohl

Plettenberg zum
Oberliga-Auftakt
gegen Dinslaken

Schalksmühle – Es war ein
spannender Sommerblitz
des MSHS – und es bleibt
auch spannend in der Jah-
resblitzwertung: Am Don-
nerstag setzte sich Helmut
Hermaneck (SG Lüden-
scheid) nach einem 2:1-Sieg
im Stechen vor Volker
Schmidt (MSHS) durch. Die
beiden hatten nach 14 Run-
den (acht Teilnehmer, Dop-
pelrunde) mit 11,5 Punkten
gleichauf gelegen. Den drit-
ten Platz belegte Thomas
Windfuhr (SG Lüdenscheid)
mit 11,0 Punkten. Die weite-
ren Plätze belegten Thomas
Machatzke (7,5), Pornchai
Ertelt (5,0), Ingrid Herma-
neck (alle MSHS, 4,0), Horst-
Walter Berninghaus (TSV
Dahl, 3,0) und Lothar Mirus
(MSHS, 2,5).

In der Jahresblitzwertung
führt weiterhin Ralph Käm-
per (18 Punkte) vor Niklas
Kölz (10,5 Punkte). Platz
drei teilen sich Alex
Browning und Helmut Her-
maneck (beide 10,0 Punkte).
Auf Rang fünf liegen Volker
Schmidt, Dirk Jansen und
Pornchai Ertelt (alle 8,0
Punkte) gleichauf. Zwei Tur-
niere der Jahresblitzserie
stehen noch aus: Der
Herbstblitz findet am Don-
nerstag, 21. November,
statt. Der Nikolausblitz folgt
6. Dezember. TM

Hermaneck siegt
vor Schmidt


